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Beiträge zur Flora Brunns.
Von Alexander Makowsky

Obgleich die Veränderungen der Floren im Laufe der Zeiten

hinlänglich bekannt sind, so muss doch die in einem verhältniss-

mässig kurzen Zeiträume beinahe umgeänderte Flora der Umgegend
Brunns Jedermanns Erstaunen erregen.

Seit Rohr er 's undMeyer's Flora, die im Jahre 1835 und Dr.

Schlossers Flora, die im Jahre 1843 erschien, sind nur wenige
Beiträge zur Flora Mährens und beziehungsweise Brunns der Oeffent-

lichkeit überliefert worden. Ich war daher im Folgenden bemüht,

alle Veränderungen und Entdeckungen in der Pflanzenwelt der

Umgegend Brunns seit den obgenannten Floren übersichtlich dar-

zustellen.

Diesen Aufschwung hat vorzüglich die etwa 3 Stunden von
Brunn entfernte, auf Braunkohlen gelagerte, äusserst fruchtbare und
salzhaltige Gegend bei den Ortschaften: Mocnitz, Mautnitz und Ot-
marau herbeigeführt, und zwar wurden daselbst aufgefunden:

Barbaraea stricta A n d r. , Senebiera coronopus P o i r., auch
schon um Brunn verbreitet, Lepigomun medium Wahl., Linum fla-

vum L. , Dorycnium herbaceum Vill., Melitotus dentata Pers.,
Astragalus hyppoglottis L., auch einmal bei Brunn gefunden, Hibis-

cus Trionum L. und Kochia prostrata Sehr ad er, beide zwar von
Hochstetter angegeben, doch nicht wieder gefunden ; Malva borealis

Wallm. , Aster pannonieus .!acq. (häufig), Achillea ptarmica L.,

(selten) , Centaurea solstitialis L. , früher auch bei Brunn, Lactuca
saligna L. , auch bei Julienfeld nächst Brunn, Crepis setosa Hall.,
auch in einem Kleefelde bei Brunn . Verbascirm blattaria L. und
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Limosella aquatica L. , beide finden sich aucl» in der uniniltelbarcn

Nähe von Briinn, Chaiturus Marrubiastrujn Reich., Teucrium Scor-
dium L., auch in der Paradeisau bei Briinn, Plantago major L. var.

minima, Schoberia maritima Mey. und Salicornia herbaceaL., beide

jedoch selten, Crypsis aculeata A i t. und die Krone von Allen Cnjp-
sis schoenoides L a m. , von mir zum ersten Male innerhalb Mährens

Grenzen gefunden und zwar häufig I

Nicht unbedeutend sind die Entdeckungen , die auf dem an

Kalkpflanzen sehr reichen Hadiberge, wie der Ausgangspunct eines

vom üebergangskalk gebildeten Gebirgsrücken in der Nähe Brunns
genannt wird, gemacht wurden und zwar: Cirsium pannonicum
G a u d., im Jahre 1853, Scorzonerapurpurea L., Orchis fusca J a c q.,

sehr selten , Orchis ustulata L. , Goodiera repens R. Br. , auch in

den Wäldern bei Karthaus, ebenso Corallorrhiza innata R. Br., sehr

häufig, Platantera chlorantha C u s t., Listera ovata R. B r., Avena
pubescens L. und Campanula Cervicaria L. , am Fasse des Berges :

Asperula arvensis L., Campanula sibirica L., Orobanche Epithymum
D. C. auf Thymus, und Androsace elongata L., auch auf den schwar-
zen Feldern und beim Schreibwalde.

Im Zwittawathale : Gagea minima Schult., nicht selten, nebst

Rosa cinnamomea L.

Im Punkwathale: Thalictrum aquilegifolium L., Circaea alpina

L. und C. intermedia Ehrh. , Libanotis montana All., Phyteuma
-orbiculare L.

In den Waldungen bei Autiechau: Epipogium Gmelini Rieh.
(sehr selten) , Vicia syhatica L. , auch bei Eichhorn , Laserpitium
pruthenicum L. , Vinca minor L. , Auf Waldvviesen hinter Karthaus:

Valeriana dioica L, , Cirsium hybridum Koch, und C. taiaricum

Wim m., unter den Slamniältern, Ranunculus Flammula L. var. rep-
tans, Oxalis stricta L. und Linaria arvensis Desf. , beide auf

Aeckern, Centunculus minimus L., auch an den Ufern der Schwarza
beim Schreibwaldo, Polycnemuni majus AI. Br. und Pol. verucosum
Lang., beide auf sandigen Aeckern, Avena tenuis Mönch, und
Erysimum Columnae .1 a c q., auf Ackerrainen selten.

Im Schreibwalde: Loranthus europaeus Jacq., bisher blos auf

einer Eiche, Trifolium ochroleucum L., Tordylium maximum L. (sei-

len) , Peucedanum alsaticum L. , auch am gelben Berge , Chaero-
phyllum aromaticuniL., auch bei Eichhorn, Nebowid und im Punkwa-
thale , Gnaphalium luteo-album L. , in Holzschlägen , auch an der

Schwarzawa bei Kumrowitz , Cyclamen europaeum L. selten, bei

Bystorz , im Punkwathale und bei Eichhorn häufiger, ebenso £wjpAor-

bla angulata Jacq.
Am Ufer der Schwarzawa beim Schreibwalde: Chenopodium

Botrys L. (selten), und Scirpus setaceus L. (ebenfalls). In der Para-
deisau: Galega o/ßcinalis L., Spergula nodosa Mey. (selten), und
Cirsium rivulare Link., sowie Cyperus flarescetis L. , auch bei

Aebonid häufig.
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Am gelben Berge : Gagea bohemica Schult., Gentiana Ama-
rella L., Sideritis montanaL., Plantago serpentina L a ni, ! (sehr selten).

Auf Hügeln bei Nebowid : Achillea nobilis L., Anemone praten-

sis L. (häufig), und Verbascnm phoeniceum L. (selten). Bei Morbes;

Cytisns austriacus L., Hesperis matronalis L., (selten), Ornithoga-

lum nutans L. und Lonicera caprifolium L. Bei Rebeschowitz : Mar-
rubiutn peregrinum L. und Statice elongata Hoff. Am Rande des

Turaserwaldes : Thalictrum Jacquinianum K o c h. und Pulmonaria

azurea B e s s. ! auch im Schrcibwalde. Bei Obschran ; Heliotropium

europaeum L. (selten).

Im Teiche bei Strutz : Nymphaea semiaperta Kl.. Hippuris vul-

garis L. , Utricularia vulgaris L. Im Teiche bei Karthaus , sowie

auch sonst nicht selten, nur sehr leicht zu übersehen : Leersia ory~

zoides Sw., dabei Ranunculus Philonotis Ehrh. In den Bahngrä-

ben bei der Stadt: Gratiola officinalis L. Auf trockenen Hügeln:

Teucrium chamaedris, häufig, in R o h r e r 's Flora fehlend, in Schlos-
sers Flora erst bei Znaim angegeben, Hieracium bifurcum M. B.,

Erysimum strictum Fl. d. Wett., Erysimum canescens Roth., Po-
tentilla inclinata ViU. (sehr zerstreut).

Unter den Saaten : Papaver Argemone L.. und Vicia villosa

Roth., beide seilen. Auf Schul tstellen : Plantago arenaria W. K.

(selten), Amaranthus sylvestris Des f., ebenfalls Coriandrum sati-

vum L und Specularia speculum A. D. C. , beide blos verwildert,

und das nach Herrn J. N. Bayer im Jahre 1841 vom Spielberge

ausgegangene, nun sehr verbreitete Xanthium spinosum L., am Spiel-

berge selbst färbt seit dem Jahre 1852 Ceratocephalus orthoceras

D. C. im Frühjahre ganze Stellen gelbgrün. Auf den schwarzen Fel-

dern verwildert : TrigoneUa foenum graecum. L, welches wahrschein-

lich Koch in seiner Flora in TrigoneUa monspeliaca L. von dem
keine Spur vorhanden ist, umgewandelt hat.

Diess sind die erfreulichen Resultate vierjähriger Forschungen,

wozu der Veteran der Brünner-Flora, der verehrte Herr Statthalterei-

rath W. Tkany nicht wenig beigetragen hat, hingegen sind Pflan-

zen wie: Galatella cana Cass. , Iris sibirica L. , Pleurospermum
grandißorum Hoff , Malva Alcea L., Cirsium ferox D. C, Cirsium

eriophorum Scop., Cirsium Personata J a c q., Centaurea nigra L,
Glaucium luteum Scop., Citisus elongatua W. K. , Nymphaea alba

L., Achillea magna L., Vaccinium vitis IdaeaL,, Thesium montanum
Hopp, und Silene gallica L , nicht mehr aufzufinden. Immerhin
zählt die Flora Brunns , auf einem Flächenraum von 8 Meilen,

etwa 1050 wildwachsende phanerogamische Pflanzenarten.

Schliesslich kann ich nicht umhin, die Besucher von Ceitsch in

Mähren aufmerksam zu machen, dass ich im Juni verflossenen Jahres

so glücklich war, auf der Wiese zwischen dem Meierhofe und dem
See, Astragalus asper Jacq. aufzufinden, und zwar häufig!

B r ü n n , im November 1855.
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